
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.02.2024 (22:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Haunstetten 1892 III : SV Ried III 
Mittwoch, 07.02.2024, 20:00 Uhr

Schäfer tütet den Sieg für den TSV Haunstetten 1892 III ein

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TSV Haunstetten 1892 III,
als Konstantin Schäfer sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des SV Ried
III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Schamsadin Panachow, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Sieg von Gerdziunas /
Löchinger gegen Baierlein / Frank konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim anschließenden 3:0 gegen
Weber / Rubey fanden Panachow / Schäfer von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Einen
Zähler für die Gäste mussten Miller / Schweighart bei der 1:3-Niederlage gegen Göschl / Kahn
hinnehmen. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nur einen Satz verlor wiederum
Mindaugas Gerdziunas beim 11:6, 11:6, 8:11, 11:6 gegen Karl-Heinz Weber und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Einen Sieg fuhr Peter Löchinger beim 11:7, 11:9, 7:11, 11:7 gegen
Martin Baierlein ein. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Zwischenzeitlich musste Schamsadin Panachow zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Hermann Göschl aber dennoch sicher mit 11:6, 13:11, 11:13, 11:9 ein. Fünf Sätze beharkten
sich Konstantin Schäfer und Manfred Rubey, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
danach Anton Miller beim 11:9, 11:2, 14:12 gegen Herbert Frank. Einen Sieg fuhr derweil Albert
Schweighart beim 18:16, 8:11, 12:10, 11:7 gegen Elfriede Kahn ein. Kurios war das Ergebnis im
ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Schweighart ging. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV Haunstetten 1892 III und des SV Ried III. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte indes Mindaugas Gerdziunas bei seiner Niederlage gegen Martin Baierlein.
Nach diesem Einzel steht Gerdziunas somit bei 11 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Baierlein ein 12:6 ausweist. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Peter
Löchinger und Karl-Heinz Weber aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Beim Erfolg von Schamsadin Panachow gegen Manfred Rubey konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Genügend spielerische Mittel
hatte Konstantin Schäfer letztlich an der Hand, um sich gegen Hermann Göschl durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Somit hat Schäfer nun 5 Siege und 5 Niederlagen in der Einzelbilanz
für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:
4 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Haunstetten 1892 III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
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16.02.2024 gegen den SSV Anhausen III an. Für den SV Ried III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den Polizei SV Augsburg II am 20.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von
10:10 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Haunstetten 1892 III

Doppel: Gerdziunas / Löchinger 1:0, Panachow / Schäfer 1:0, Miller / Schweighart 0:1 
Einzel: M. Gerdziunas 1:1, P. Löchinger 1:1, S. Panachow 2:0, K. Schäfer 1:1, A. Miller 1:0, A.
Schweighart 1:0 

 SV Ried III
Doppel: Weber / Rubey 0:1, Baierlein / Frank 0:1, Göschl / Kahn 1:0 
Einzel: M. Baierlein 1:1, K. Weber 1:1, M. Rubey 1:1, H. Göschl 0:2, E. Kahn 0:1, H. Frank 0:1


